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Tagesordnung zur Marktratssitzung  

am 05.03.2026 

 

1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 
Nr. 2/2026 vom 05.02.2026 
 

2. Änderung des Flächennutzungsplans mit Deckblatt 
Nr. 36 anl. Aufstellung des Bebauungsplanes  
„SO Nahversorgung“ im Parallelverfahren gem. § 8 
Abs. 3 BauGB 
2.1. Behandlung der Stellungnahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung sowie der Träger öffentlicher Be-
lange im Verfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB 
2.2. Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
 

3. Aufstellung des Bebauungsplanes „SO Nahversor-
gung Massing“ 
3.1. Behandlung der Stellungnahmen der Öffentlich-
keitsbeteiligung sowie der Träger öffentlicher Be-
lange im Verfahren nach § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 
BauGB 
3.2. Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
 

4. Regionalplan Südostbayern – 16. Teilfortschreibung 
„Kapitel B V 7 Energieversorgung – Windenergie“ – 
2. Beteiligungsverfahren 
 

5. Wahl von Feldgeschworenen für den Markt Massing 
gem. Art. 11 des Abmarkungsgesetztes (AbmG) 
 

6. Ehem. Hausmülldeponie Moosvogl – Sanierungsun-
tersuchung Teil B – abschließende Gefährungsab-
schätzung 
 

7. Bekanntgaben aus nichtöffentlicher Sitzung wegen 
Wegfall der Geheimhaltung gem. Art. 52 Abs. 3 GO 
 

8. Informationen des Bürgermeisters 

 
Tagesordnung zur Bauausschusssitzung 

am 12.03.2026 
 
1. Genehmigung der öffentlichen Sitzungsniederschrift 

Nr. 1/2026 vom 22.01.2026 
 

2. Zustimmung zur Eingabeplanung zum Umbau Markt-
platz 27 (zukünftiges Rathaus) 

 

3. Bauleitplanverfahren zur Änderung des Bebauungspla-
nes "GI/GE Morolding" mit Deckblatt Nr. 7 

3.1 Änderung des Bebauungsplanes "GI/GE Morol-
ding" mit Deckblatt Nr. 7;  

Behandlung der Stellungnahmen der Öffentlichkeitsbe-
teiligung sowie der Träger öffentlicher Belange im Ver-
fahren nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB 

3.2 Änderung des Bebauungsplanes "GI/GE Morol-
ding" mit Deckblatt Nr. 7; Satzungsbeschluss 
 

4. Antrag auf Änderung des Bebauungsplanes "GE Ost II" 
mit Deckblatt Nr. 3 auf den Grundstücken Fl.Nrn. 196/38 
und 196/50, Gemkg. Wolfsegg (Boschstraße) 
 

5. Antrag auf Änderung der Einbeziehungssatzung "An der 
Hochholdinger Straße und Am Rottwiesenweg" (Bereich 
Fl.Nr. 429, Gemarkung Wolfsegg) von Herrn Stephan 
Hüttner 

 

6. Immissionsschutzrecht; 
Antrag gem. § 16 BImschG der TLC Landgeflügel 
GmbH auf Änderung bzgl. Erweiterung der Schlacht-
tage von genehmigten 3 auf 5 sowie Erweiterung der 
Schlachtung auf Legehennen auf den Grundstücken 
Fl. Nrn. 786/2, 786/4, Gemkg. Malling 

 

7. Bauanträge 
7.1 Antrag auf Neubau eines Wohngebäudes mit 5 

Wohneinheiten und Garagen, GKL3, Fl.Nr. 29, 
Gemkg. Massing  

7.2 Vorabstimmung mit Beschlussfassung zum Tek-
tur-Vorentwurf zu Antrag auf Aufstockung eines 
Wohngebäudes zur Schaffung von Wohnraum, 
Fl.Nr. 119/5, Gemkg. Massing  

7.3 Antrag auf Verlängerung einer Baugenehmigung: 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Dop-
pelgarage und einer Einliegerwohnung sowie ei-
ner Stützwand zur Geländeanpassung auf Fl.Nr. 
431/79, Gemarkung Massing  
 

8. Vorstellung "Projektübersicht für 2026 Kläranlage und 
Kanalnetz" 

 

9. Jugendtreff Massing: Vorstellung und Beschlussfas-
sung zu möglicher schallschutztechnischer Maßnah-
men 

 

10. Informationen des Bürgermeisters 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Überprüfung der Grabsteine im  
kommunalen Friedhof in Massing 

Ende April findet die alljährliche Standfestigkeitsprüfung 
der Grabmale innerhalb des kommunalen Friedhofes in 
Massing basierend auf § 9 der Unfallverhütungsvorschrift 
der Gartenbau-Berufsgenossenschaft für Friedhöfe und 
Krematorien (VSG 4.7) statt. Grabmale, die den Vorschrif-
ten nicht entsprechen, werden mit einem Warnaufkleber 
versehen und der jeweilige Nutzungsberechtigte zur Wie-
derherstellung der Standsicherheit über ein geeignetes 
Fachunternehmen aufgefordert. Ist Gefahr für Leib und 
Leben der Friedhofsbesucher im Verzug, ist der Markt 
Massing u. a. auch befugt, Grabmale umzulegen oder an-
derweitig zu sichern.  
 

Ihre Friedhofsverwaltung des Marktes Massing 
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Information zur Baumaßnahme 

 

„Neubau der Rottbrücke und  
Binabrücke Rottenwöhr“ 

 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
wir möchten Sie hiermit vorab zum bevorstehenden Start 
der Baumaßnahme „Neubau der Rottbrücke und Binabrü-
cke Rottenwöhr“ informieren. In Abhängigkeit der Witte-
rung sind aktuell folgende Bauzeiträume geplant: 
 
Neubau Rottbrücke (1) 
Start: 16.03.2026 Ende: 08.05.2026 
 
Neubau Binabrücke (2) 
Start: 11.05.2026 Ende: 03.07.2026 
 
Während der gesamten Bauzeit ist die Fa. Geflügelhof 
Ertl KG jeweils von einer Seite anfahrbar, dies wird dem 
Bauverlauf entsprechend ausgeschildert.  
Die Durchfahrt „Rottenwöhr“ jedoch wird komplett ge-
sperrt, die Umleitung erfolgt über die „PAN56“ und „Un-
terdietfurter Straße“. 
Die Nutzung der Wege (a)  seitlich der Rott ist während 
der gesamten Bauphase gesperrt.  
Die Umleitungsstrecke des Fahrradweges wird ausge-
schildert und verläuft ab Ortsmitte Oberdietfurt - Mainba-
cher Straße – Fahrradweg entlang B388 Richtung Hoch-
holding – ab Hochholding über Binabrücke Hochholding 
– Richtung Gewerbegebiet Ost in die Siemensstraße.  
 

 
 
Zu Änderungen / Aktualisierungen hierzu informieren wir 
in den weiteren Ausgaben des Rathaus-Journals und auf 
unserer Homepage.  
 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und die Berück-
sichtigung der ausgeschilderten Umleitungsstrecke. 
Für Rückfragen / Anliegen während der gesamten Bau-
phase wenden Sie sich gerne an das Bauamt Massing, 
welches Sie über folgende Kanäle erreichen:  
Tel: 08724 / 96 16 – 61 
 
Mail: bauamt@massing.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus dem Meldeamt 
Im Februar 2026 ergaben sich folgende Verände-
rungen: 
 

Zuzüge: 13 Wegzüge:   9 
Umzüge:   7 Geburten:   2 
Eheschließungen:   0 Sterbefälle:   2 
 

Einwohnerstand 28.02.2026: 
4.173 Einwohner mit Hauptwohnsitz 

 

 

 

Kostenfreie und unabhängige  
Pflegeberatung im Markt Massing durch  

Frau Sylvia Wegner 
 
Bürgerinnen und Bürger können Termine für die 
Pflegeberatung telefonisch unter 0 87 24/96 16 21 
(Vorzimmer im Rathaus Massing) bzw. unter  
01 60/94 12 75 51 (Sylvia Wegner) vereinbaren. 
Die Beratungen finden immer am zweiten Mon-
tag im Monat statt. Der nächste Beratungstag ist 
am Montag, 13.04.2026, zwischen 13:00 Uhr und 
16:00 Uhr (im Sitzungssaal des Rathauses in 
Massing, Marktplatz 22).  
Gerne auch Termine nach Vereinbarung außerhalb 
des Beratungstages. Nutzen Sie diese Gelegenheit, 
um sich kostenlos und unabhängig über alle As-
pekte der Pflege zu informieren und entlasten Sie 
sich und Ihre Angehörigen durch kompetente Bera-
tung und Unterstützung. 
 
Ihre Marktverwaltung 

Terminvereinbarung Renten-/Sozialfälle 
 

Durch ein vermehrtes Aufkommen von Renten– und 
Sozialfällen, stellen wir Ihnen den kompletten Don-
nerstag von 8 - 14 Uhr als Renten- und Sozialtag zur 
Verfügung. Bitte nach vorheriger Anmeldung unter 
Telefon 08724/9616-70, Frau Eberl – vormals Frau 
Schmidhuber (in Ausnahmefällen sind Ausweichter-
mine telefonisch reservierbar). 
 
Bei Abwesenheit und gleichzeitig dringenden Fällen 
für das Renten- oder Sozialamt wird gebeten, mit 
dem LRA Pfarrkirchen unter der Telefonnummer 
08561/200 oder bei Rentenauskünften die DRV 
Landshut 0871/810 zu kontaktieren.  
 
Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Wir gratulieren: 
Willibald Breu, Massing, zum 75. Geb. am 01.03., 

Reinhard Ewender, Massing, zum 70. Geb. am 05.03., 

Ernst Stetter, Massing, zum 75. Geb. am 09.03., 

Eva Peter, Massing, zum 80. Geb. am 09.03., 

Mecnune Koc, Massing, zum 75. Geb. am 20.03., 

 

Güner und Bayram Imece, Massing,  

zum 60. Ehejubiläum am 17.03., 

Wilfriede und Reinhold Haase, Massing,  

zum 60. Ehejubiläum am 26.03. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einwohnermeldeamt Massing  
geschlossen 

 

Das Einwohnermeldeamt Massing ist am Mitt-
woch, 15.04.26 aufgrund eines Onlineseminars 
ganztägig geschlossen. 
 
Ihre Marktverwaltung 

Achtung Erdkröten! 
 

Bald ist es wieder so weit, der Frühling kommt und die 
Temperaturen erreichen auch in der Nacht die 5 Grad 
plus. Dann ist die Zeit der Erdkröten-Wanderung. Dieses 
Spektakel kann man auch in Massing beobachten. Am al-
ten Kloster ist ein kleiner Weiher, an dem die Erdkröten 
jedes Jahr zum Laichen hinwandern und nach dem Abset-
zen des Laichs wandern sie wieder zurück in die Gärten, 
Felder und Wiesen. Dieser Wanderzeitraum dauert im 
Frühjahr 4 bis 6 Wochen. Da diese kleinen Tiere oft Stra-
ßen und Plätze queren, möchten wir die Aufmerksamkeit 
der Bürger gerade im Bereich des Parkplatzes am Kloster, 
in der Straße und am Fuß- und Radweg „Im Moos“ darauf 
hinweisen, achtsam zu sein. Die Erdkröten danken es 
Ihnen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis der Gemeindeverwaltung 
 

Das nächste Rathaus Journal erscheint am  
Donnerstag, 30.04.2026. 

Text- und Bildbeiträge, sowie Anzeigen bitte bis  
spätestens Dienstag, 14.04.2026, 9 Uhr 

 
in der Gemeindeverwaltung Massing bei  

Marion Brunnmeier abgeben oder an  
rathausjournal@massing.de 

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass zu spät (nach 
Redaktionsschluss) eingereichte Text- und Bildbei-
träge sowie Anzeigen aufgrund Terminfristen nicht 
mehr berücksichtigt werden 
können. 

 
 
 
 
 

Öffnungszeiten Hallenbad zu Ostern 
 

• Karfreitag geschlossen 

• Karsamstag von 13-18 Uhr geöffnet 

• Ostersonntag geschlossen 

• Ostermontag von 10-18 Uhr geöffnet 
 
Ihre Marktverwaltung 
 

 

     
 Die Marktgemeinde Massing (ca.  4.200 Einwohner) 

sucht für den  
Schulverband Massing  

ab 01.05.2026 für die Reinigung  
des Schulgebäudes 

eine Reinigungskraft (m, w, d) 
auf geringfügiger Basis  
(6-7 Stunden/Woche)/ 

unbefristet  
 

Aufgabenschwerpunkte: 
-Reinigung der Klassenzimmer und Räumlichkeiten  
Wir erwarten:  
Zuverlässigkeit sowie selbständige und gründliche Ar-
beitsweise 

Wir bieten: 
Eine vielseitige und sichere Tätigkeit, die Vergütung er-
folgt entsprechend den tariflichen Bestimmungen im öf-
fentlichen Dienst (TVöD). 
Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt behandelt.  
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Anla-
gen richten Sie bitte bis 15.04.2026 an den Schulverband 
Massing, z.H. Frau Anita Eberl, Berta-Hummel-Str. 2, 
84323 Massing. 
Informationen unter 08724/96 16 -70 Fr. Eberl  

eberl@massing.de, www.massing.de 

 
SCHULVERBAND MASSING  

Landkreis Rottal-Inn 
Mitgliedsgemeinden: Geratskirchen, Massing,  

Niedertaufkirchen, Unterdietfurt 
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Praktische Tipps  
zum Umgang mit 
Trinkwasser 
 

In Deutschland nutzt jeder täglich im Durchschnitt 121 l Trink-
wasser. Wir verwenden große Anteile zum Duschen und für die 
Körperpflege (fast 40 %) sowie ca. 30 % für die Toilettenspü-
lung. Nur geringe Anteile nutzen wir tatsächlich zum Trinken 
und für die Lebensmittelzubereitung. 
 
Durch den sorgsamen Umgang mit dem Leitungswasser lässt 
sich der Wasserverbrauch pro Person oft noch deutlich redu-
zieren. Neben dem Schutz der Grundwasserreserven kann 
durch den bewussten Umgang – insbesondere mit Warmwas-
ser – auch Geld gespart werden. Denn die Trinkwasserpreise 
müssen kostendeckend erhoben werden. Dies soll auch An-
reize zur effizienten Nutzung der Wasserressourcen setzen.  
Mit bereits relativ geringem Aufwand kann ein hoher Effekt er-
reicht werden. Insbesondere im Haushalt besteht ein  
hohes Wassereinsparpotenzial. 
 

• Wassersparen ist mit Hilfe von technischen Maß-
nahmen vergleichsweise einfach und ohne gravie-
rende Verhaltensänderungen und Komfortverluste 
leicht möglich.  
Die Erneuerung von Sanitärarmaturen (z. B. was-
sersparende Düsen) sowie Waschmaschinen und 
Geschirrspülern reduziert den Wassereinsatz deut-
lich. Bei der Neuanschaffung derartiger Geräte sollte 
auch weiterhin auf einen geringen Wasserverbrauch 
geachtet werden.  

• Wassersparen beim Toilettengang: Bis zu 9 Litern 
Wasser gehen pro Spülgang in die Kanalisation. Eine 
Spül-Stopp-Funktion – heute in fast allen WC-Spül-
kästen installiert – kann die Menge des Spülwassers 
glatt halbieren. 

• Wasch- und Geschirrspülmaschinen sollten im-
mer nur voll angeschaltet werden. 

• Wasserhahn zudrehen: Beim Zähneputzen, Einsei-
fen, Duschen und Rasieren den Hahn immer zudre-
hen. Benutzen Sie beim Zähneputzen und Rasieren 
einen Becher. 

• Für die Bewässerung im Garten ist keine Trinkwas-
serqualität nötig: Sammeln Sie Regenwasser zum 
Bewässern. 

• Nutzen Sie zu viel heruntergelassenes Leitungswas-
ser zum Beispiel noch zum Gießen der Zimmerpflan-
zen. 

 

 

HINWEIS DER WASSERVERSORGUNG: 
Zum bewussten Umgang mit Wasser zählt auch, den 
Wasserverbrauch im Blick zu behalten. Denn oft entste-
hen hohe Wasserentnahmen auch durch unbekannte 
Rohrbrüche oder andere technische Defekte. WICHTIG 
ist hier:  
• Behalten Sie Ihre Wasseruhr im Blick. Kontrollie-

ren Sie regelmäßig den angezeigten Verbrauch. Der 
Verbrauch einer erwachsenen Person liegt bei 
durchschnittlich 40 m³ im Jahr.  

• Kontaktieren Sie uns frühzeitig bzw. sofort, wenn 
Ihnen eine unnormale höhere Wasserentnahme 
(durch einen Rohrbruch oder sonstigen Defekt) be-
kannt wird! 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wasserwerk von außen 
 

Unser Massinger Trinkwasser wird aus einem Haupt- und ei-
nem Ersatzbrunnen gefördert und anschließend im Wasser-
werk aufbereitet. Durch die Zugabe von Sauerstoff (sog. Oxida-
tion) wird Eisen und Mangan aus dem Rohwasser gelöst und 
gefiltert. So entsteht aus Rohwasser Trinkwasser. Dieses wird 
dann durch Druckpumpen zum Hochbehälter in Fußöd (Ge-
meinde Gangkofen) gefördert. Um diese Vorgänge gewährleis-
ten zu können, wurden letztes Jahr die Druckpumpen und das 
Füllmaterial des Oxidators erneuert. Im Jahr 2026 ist u. a. eine 
Sanierung bzw. Vergrößerung der Brunnen geplant. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
im Wasserwerk 

 
 
 
 

Ansprechpartner: 
im Wasserwerk Hr. Grob / Hr. Platzer 
   0160 97 38 77 55 
im Rathaus  Fr. Gruber / Fr. Wimmer 
   08724 96 16 -41 / -40 
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Große Faschingsgaudi  
bei den Schlaumeiern 
 
Am Unsinnigen Donnerstag wurde bei den Schlaumeier-
Kindern und Betreuern ausgelassen Fasching gefeiert. 
Bunt verkleidet und voller Vorfreude kamen die Schülerin-
nen und Schüler bereits zum Mittagessen zusammen. 
 
Nach einer fröhlichen Polonaise in die Turnhalle begeis-
terten die ReBellas mit ihrer mitreißenden Show das Pub-
likum. Im Anschluss nahmen sie sich Zeit, die Kinder bei 
ihrer eigenen kleinen Aufführung anzufeuern. 
Ein herzliches Dankeschön an die ReBellas für ihren groß-
artigen Beitrag zu unserem Faschingsfest! 
 
Nach einem ausgelassenen Tag mit Musik, Tanz, Spiel 
und Spaß sowie einer stärkenden Pause zwischendurch, 
verabschiedeten sich die Kinder in die wohlverdienten Fe-
rien. 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein guter Start in den Tag:  
Schulfrühstück im Schlaumeier 

 
Eine erneut gut besuchte Mensa sorgte im Schlaumeier 
am Donnerstag, den 29. Januar für ein gelungenes großes 
Schulfrühstück. Bereits kurz vor sieben Uhr kamen die ers-
ten Kinder der Berta-Hummel-Schule, um sich eine große 
Portion Obstsalat oder einen frischen Smoothie abzuho-
len. 
 
Auch die Lehrkräfte nutzten die Gelegenheit, sich vor Un-
terrichtsbeginn mit ihren Schülerinnen und Schülern aus-
zutauschen und Zeit miteinander zu verbringen. 
 
Neu in unserem Team begrüßen wir Eva Ackermann und 
Elisabeth Hüttner.  
 
Vielen Dank für Eure Unterstützung und Engagement. 
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VR-Bank Rottal-Inn eG übergibt 21.350 Euro an 

Vereine und Organisationen 
 

 
 
Gangkofen. Gute Nachrichten für die Vertreter von 64 ge-
meinnützigen, mildtätigen und karitativen Vereinen und In-
stitutionen im Regionalbereich West der VR-Bank Rottal-
Inn:  
21.350,00 EUR wurden Ende Februar aus dem Zwecker-
trag des Gewinnsparens an Spenden überreicht. „Bei 
ihnen ist das Geld in besten Händen“, befand Stefan 
Sendlinger, Vorstand der VR-Bank Rottal-Inn. Schließlich 
schaffen die ausgeübten Ehrenämter einen Mehrwert, der 
unbezahlbar sei. Von Feuerwehr über Sportvereine bis 
Kindergärten, alle bedachten Vereine aus dem Gebiet der 
Geschäftsstellen Gangkofen, Neumark-St. Veit, Unterdiet-
furt und Massing bekamen zu ihrer Freude einen Spen-
denbrief ausgehändigt.  
Im Geschäftsjahr 2025 erzielte der Gewinnsparzwecker-
trag insgesamt 204.360,00 EUR. Davon entfielen 3.350,00 
EUR an Vereine und Organisationen der 
Geschäftsstelle Massing. 
 
Aus dem Gebiet der Geschäftsstelle 
Massing wurden folgende Vereine be-
dacht: 
SV Eintracht Oberdietfurt e.V., Verein zur 
Förderung der Sportjugend beim TSV 
Massing e.V., Berta-Hummel-Schule 
Massing, Grund- und Mittelschule, Helfer 
vor Ort Massing, Trachtenkapelle Mas-
sing – Musikverein e.V., Heimat- und 
Volkstrachtenverein d´Rottaler Massing 
e.V., Verein für Gartenbau u. Landes-
pflege Massing e.V. 
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Neu in unserer 
Bücherei!  
 
Liebe Eltern, ab sofort 
gibt es bei uns  

                     Bücher für  

     Babys!                    

 
Und das Beste daran: 
Diese Bücher dürfen – im Gegensatz zu unseren ande-
ren Medien – ausdrücklich 

✔ zerknittert 

✔ befühlt 

✔ ausprobiert 

✔ und sogar in den Mund ge-

nommen werden 
Denn so entdecken die 
Kleinsten schon ab dem 3. 
Monat die Welt der Bücher mit 
allen Sinnen. 
Selbstverständlich werden alle Babybücher nach jeder 
Ausleihe gründlich gereinigt, damit sie sicher und hygie-
nisch bleiben. 
Wir wünschen unseren jüngsten Leserinnen und Lesern 
ganz viel Freude beim Staunen, Fühlen und Erkunden! 
Derzeit im Bestand 10 Bücher geeignet vom 3. bis 12. 
Lebensmonat. 
 
 

Demnächst in der Bücherei: 
„My First Tonies“ 
für Babys und 
Kleinkinder 
Kinder lernen durch 
Anfassen, Ausprobie-
ren und Wiederholen: 
Genau hier setzt das 
Prinzip von „My First 
Tonies“ an. 
Sie bestehen aus 
weichem, robustem 
und TÜV-geprüftem 
Silikon, sind sicher 
zum Anfassen, Ku-
scheln und In-den-
Mund-Nehmen, för-
dern spielerisch 
erste Wörter und das 
Sprachverständnis.  

 
 
 
 
 
 
 

Pfarr- und  
Gemeindebücherei 
Massing 
 
JEDEN FREITAG BILDER 

        BUCHKINO  
 
Nachmittags von ca. 16:30 – ca. 17:00 Uhr öffnen wir un-
ser Vorlese-Kino für Kids.  
 
10.04.2026 Ein Huhn, ein Ei und viel Geschrei 
17.04.2026 Wann ist bald?  
24.04.2026 Sag mal AAAH! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Viele neue Bilderbücher warten darauf gehört, gesehen 
und vorgelesen zu werden. Mittels Dokumenten-Kamera 
werden die Seiten des Bilderbuches auf einen Fernseh-
bildschirm übertragen.  
Die Kinder nehmen auf kleinen Stühlen Platz, und sind 
mitten im Buch. Durch einen Raumteiler wird ein kleiner 
Teil der Bücherei während der Lesung abgegrenzt und 
so entsteht ein Mini-Kino. Der Büchereibetrieb läuft wäh-
rend dieser Zeit ungehindert weiter. Größere Kinder kön-
nen nicht nur die Bilder, sondern auch die Texte mitver-
folgen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ihr Büchereiteam 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten der Bücherei: 
 
Dienstag: 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
Mittwoch: 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr 
Freitag: 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
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Fasching in der Mutter-Kind-Gruppe Massing 

 

 
 

Am Rosenmontag wurde in geselliger Runde Fasching in 
der Mutter-Kind-Gruppe gefeiert. Alle waren herzlich ein-
geladen, sich nach Herzenslust zu verkleiden. 
 
Mit guter Musik, guter Laune, jeder Menge Luftballons und 
vielen leckeren Faschingskrapfen die allesamt vernascht 
wurden, wurde es ein lustiger Vormittag für die Kinder. 
 
Die Mutter-Kind-Gruppe trifft sich immer montags von 
9:30-11:30 Uhr in den Räumlichkeiten des Klosters. Bei 
Interesse an einem Schnuppervormittag oder einer Teil-
nahme, freuen wir uns über eine Kontaktaufnahme bei 
Claudia Kehl, unter der Nummer 0152/21885057 oder 
claudia_901@web.de. 

 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 

Faschingstreiben im Gemeindekindergarten und 
Krippe Oberdietfurt 

Ausgelassene Stimmung, fantasievolle Kostüme und jede 
Menge gute Laune prägte das Faschingstreiben im Kin-
dergarten und der Krippe. Bereits am unsinnigen Donners-
tag verwandelte sich die Einrichtung in eine farbenfrohe 
Narrenwelt. Alle Kinder und Erzieherinnen erschienen 
maskiert und sorgten somit für ein farbenfrohes und fröh-
liches Faschingstreiben. Der gesamte Vormittag stand im 
Zeichen von Tanz und Bewegung. Zu schwungvoller Mu-
sik wurde gefeiert, gelacht und getanzt. Für das leibliche 
Wohl sorgten Faschingskrapfen sowie „verzauberte Spei-
sen“, die bei den Kindern für große Begeisterung sorgten. 
Ein besonderes Highlight war der Empfang der Tanz-
gruppe „ReBellas“. Einige der Tänzerinnen besuchten in 
ihren Kindertagen die Einrichtung und freuten sich über 
die Begegnung mit ihren ehemaligen Erzieherinnen. Mit 
ihrer mitreißenden Darbietung begeisterten die „ReBellas“ 
die Kinder und sorgten für staunende Gesichter. Für zu-
sätzlichen Faschingszauber sorgten Luftschlangen, un-
zählige Luftballons sowie ein bunter Zeitung-Papier-
schnipselregen, der den Kindergarten in ein Meer aus Pa-
pierstreu verwandelte. 
Auch am Faschingsfreitag ging das närrische Treiben wei-
ter. Bei einer gemütlichen Pyjamaparty konnten die Kinder 
entspannt feiern. Den krönenden Abschluss bildete das 
Kasperletheater mit dem Stück „Die verzauberten Fa-
schingskrapfen“, welches die Kinder mit Spannung, Zuru-
fen und Applaus verfolgten. 
Der Fasching im Gemeindekindergarten und Krippe Ober-
dietfurt war für alle Beteiligten ein Fest voller Freude an 
das sich die Kinder noch lange erinnern werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Maschkerer aus der roten Gruppe                           
 
 
 
Anna mit ihren 
beiden Nichten 
Linda und Ina 
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30 Jahre Kindergarten – 15 Jahre Kinderkrippe 

Oberdietfurt 
„Tag der Chronik und der ehemaligen  

Kindergartenkinder“ 
 
Ein ganz besonderes Jubiläum darf der Kindergarten mit 
angeschlossener Kinderkrippe in diesem Jahr feiern: 30 
Jahre Kindergarten und 15 Jahre Krippe. Unter dem Motto 
„Tag der Chronik und der ehemaligen Kindergartenkinder“ 
begrüßten Einrichtungsleitung Sonja Marchner und ihr 
Team zahlreiche ehemalige Kinder, Eltern sowie frühere 
Kolleginnen, somit wurde der Nachmittag zu einer Zeit vol-
ler Erinnerungen und Begegnungen. 
Bereits im Vorfeld hatte das pädagogische Team mit gro-
ßem Engagement eine umfassende Chronik vorbereitet, 
die 30 Jahre Kindergarten und 15 Jahre Krippe beinhaltet. 
In liebevoll gestalteten Projektmappen und Dokumentatio-
nen wurden pädagogische Schwerpunkte aus drei Jahr-
zehnten aufgearbeitet. Zahlreiche Gruppenfotos, Aufnah-
men von Aktivitäten, Presseberichten sowie Jahrgangsbü-
cher und Fotomappen luden zum Stöbern und Wiederent-
decken ein. 
Ein besonderes Highlight waren zwei eigens eingerichtete 
„Kinos“, in denen Bilder aus den Anfangsjahren gezeigt 
wurden. Für viele ehemalige Kindergartenkinder – heute 
längst erwachsen – war es ein bewegender Moment, sich 
selbst auf den Fotos von damals wiederzufinden. Immer 
wieder hörte man erstaunte Kommentare wie: „So klein 
waren wir einmal?“ oder „Die Räume kamen uns früher viel 
größer vor!“ 
 
Der Nachmittag bot Raum für kurzweilige Gespräche, 
herzliche Begegnungen und ein freudiges Wiedersehen 
mit früheren Erzieherinnen. Ehemalige Kinder berichteten 
von ihrem beruflichen Werdegang und erinnerten sich 
dankbar an ihre Kindergartenzeit. Viele betonten, wie prä-
gend die gemeinsamen Erlebnisse und Freundschaften 

waren – einige davon bestehen bis 
heute fort. Begegnungen zwischen 
ehemaligen Eltern, die sich nach vielen 
Jahren wiedertrafen und gemeinsam in 
Erinnerungen schwelgten. 
Sonja Marchner und ihr Team erhielten 
viel Lob für die gelungene Organisation 
und die eindrucksvolle Aufbereitung zur 
Geschichte der Einrichtung. Auch ehe-
malige Kolleginnen waren unter den 
Gästen und freuten sich über die spür-
bare Verbundenheit zur Einrichtung, 
die über Generationen hinweg gewach-
sen ist. Seine besondere Verbunden-
heit zur Einrichtung zeigte Josef Auer 
(Bgm. a.D.) durch einen wertschätzen-
den Eintrag in das Gästebuch. 
Dieses liebevoll gestaltete Gästebuch 
füllte sich im Laufe des Tages mit per-
sönlichen Worten, Dankbarkeit und gu-
ten Wünschen. Immer wieder war von 
einer „wunderschönen Kindergarten-
zeit“, von „Geborgenheit“ und „Freund-
schaften fürs Leben“ zu lesen. 

Für das leibliche Wohl sorgte die engagierte Elternvertre-
tung um Max Großberger mit einem gemütlichen Cafèbe-
trieb, Kaffee und Kuchen sowie Würstelsemmeln. In ent-
spannter Atmosphäre wurde gelacht und über alte Zeiten 
erzählt.  
Der Jubiläumstag zeigte eindrucksvoll die Entwicklung der 
Einrichtung in den vergangenen 30 Jahren – von den ers-
ten Gruppen bis hin zur Erweiterung um die Kinderkrippe 
im Jahr 2011. Gleichzeitig wurde deutlich, wie stark die 
emotionale Verbundenheit vieler Familien bis heute ist.  
Mit diesem gelungenen Fest blickt die Einrichtung dankbar 
auf ihre Geschichte zurück und zugleich voller Zuversicht 
in die Zukunft – bereit auch kommenden Generationen 
von Kindern einen  Ort des Lernens, der Gemeinschaft 
und des Wohlfühlens zu bieten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Pädagogisches Team Kindergarten und Krippe  
Oberdietfurt 
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Birgit Lernbecher mit ehemaligen Kindern  

Philipp Nussbaumer, Lisa Lehner, 
Anja Knipp und Julia Beisl 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ehemalige Kinder stöbern in den Jahrgangsbüchern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Josef und Marianne Auer beim Sichten der Chronik 
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Eggenfeldener Hofstaat 
zu Gast an der  
Berta-Hummel-Schule 
 
Ein besonderes Highlight präsentierte 
die Schulleitung der Berta-Hummel-
Schule in Massing ihren Schülerinnen 
und Schülern am letzten Schultag vor 
den Faschingsferien. 
Mit dem Eggenfeldener Hofstaat ka-
men die durchwegs maskierten Gast-
geber in den Genuss, Fasching in sei-
ner schönsten Form zu erleben. 
Hofmarschall Erik Bauer konnte Prin-
zessin Marie von der Gerner Volksfestdynastie und Prinz 
Michael, Monarch der weiß-blauen Wirtschaften vorstel-
len. Natürlich mit dabei die Garde mit Leutnant Julia Forst-
ner. 
Dem Hofmarschall war wichtig, den Eggenfeldener Fa-
schingsruf auszuprobieren. Und dies funktionierte bereits 
beim ersten Mal perfekt. Nach einem ersten Narri Narri, 
dem Massinger Faschingsgruß, folgte ein kräftiges EG 
Halla. 
Nach dem Gardemarsch und dem Prinzenwalzer hatten 
die Schülerinnen und Schüler noch zu einem gemeinsa-
men Bild mit dem Eggenfeldener Hofstaat Gelegenheit. 
Der Dank der Schulleitung galt dem Eggenfeldener Fa-
schingsclub für den unentgeltlichen Auftritt in Massing. 
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70. Geburtstag Reinhard Auer 

 
Grund zur Feier gab es im Hause Auer. 
Reinhard Auer konnte seinen 70. Ge-
burtstag feiern. Rechtzeitig um Mitter-
nacht erinnerten ihn Freunde und eine 
Abordnung des Trachtenverein an das 
bevorstehende Fest. 
Bereits vorher hatten die Rottaler vor 
dem Haus ein Faschingszug-Reliquie 
als mobile Schänke als Hinweis auf die 
Vereinsfeste mit verschiedener Deko 
platziert. 
Am 11. Februar 1956 in Gottholbing 
geboren, wuchs Reinhard Auer mit 
zwei Brüdern, Josef und Konrad, in ei-
ner unbeschwerten Kindheit auf. Nach 
seinem Schulabschluss erlernte er im 
Betrieb Elektro Kagerer den Beruf des 
Elektrikers. Nach seiner Wehrpflicht 
wechselte er in Massing zur Firma Ste-
ckermeier. Nach erfolgreichem Ab-
schluss der Meisterprüfung eröffnete er 
mit seiner Ehefrau Hildegard ein eigenes Geschäft am 
Marktplatz 17. Rasch wurde der Platz zu wenig und die 
Eheleute bauten ein neues Wohn- und Geschäftshaus, 
welches im November 1995 eröffnet wurde. Obwohl er sei-
nen Betrieb vor mehr als 15 Jahren an seinen Sohn 
Thomas übergeben hatte, sieht man Reinhard noch täg-
lich aktiv in „seiner“ Firma. 
1978 heirateten Hildegard und Reinhard, aus der Ehe gin-
gen zwei Kinder, Thomas und Tanja, hervor. 
Die Verbundenheit seiner Frau zum Trachtenverein veran-
lassten Reinhard Auer, 2004 dem Verein beizutreten. Zu 
seiner Geselligkeit kam großes Engagement im Verein, 
das die Trachtler veranlasste ihn 2010 zum zweiten Vor-
stand zu wählen. 2017 musste er seine Frau Hildegard zu 
Grabe tragen. Seine Kinder und drei Enkelkinder standen 
ihm immer hilfreich zur Seite. 2022 lernte er Martha 
Schmiedler kennen. Sie begleitet ihn seitdem und ist dem 
Geburtstagskind eine große Stütze. Reinhard und Martha 
genießen die gemeinsame Zeit im Trachtenverein, in dem 
Reinhard seit einiger Zeit auch zu den Tänzern und  
Goaßlschnalzern gehört. Gerne verbringen die beiden 
auch gemeinsame Tanzabende in Eggenfelden. 
Ein besonderes Geschenk gab es zu seinem runden Ge-
burtstag. Er wird zum vierten Male Opa. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Vorabinformation  
Ferienprogramm 2026 
 
Liebe Kinder und Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wir sind aktuell dabei, das Ferienprogramm zu 
gestalten und bitten die Vereine sich bis  
spätestens 21. April 2026 im Vorzimmer des 
Bürgermeisters (Telefon 0 87 24/96 16 22, oder  
e-Mail: vorzimmer@massing.de) mit Vorschlä-
gen zu melden. 
 
Wir halten Euch auf dem Laufenden.  
 
Die Marktverwaltung  
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Gemeinsam Musizieren verbindet:  
Bezirksorchester des MON-Bezirks  
Isar-Vils-Rott überzeugt mit  
musikalischer Vielfalt 
 
Für 15 Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Mas-
sing e.V. ging es am Wochenende vom 20.02 bis 
22.02.2026 in das Probenwochenende des Bezirksor-
chester des Bezirkes Isar-Vils-Rott des Musikverbands 
Ober- und Niederbayern. Der Gedanke dahinter: Ein inten-
sives Probenwochenende, um das dort erarbeitete Pro-
gramm am darauffolgenden Wochenende in einem Kon-
zert zu präsentieren. Mitwirken im Bezirksorchester kön-
nen alle Musikerinnen und Musiker aus Musikvereinen 
und Blaskapellen, die dem Musikverband angehören. Ne-
ben dem gemeinsamen Üben im Orchester und in den Re-
gisterproben bot das gemütliche Beisammensein am 
Abend Gelegenheit, sich besser kennenzulernen und 
neue Freundschaften zwischen den Vereinen zu knüpfen. 
 
Den Höhepunkt und Abschluss der gemeinsamen Proben-
phase in diesem Jahr bildete das Konzert am 01.03.2026 
in Landau. Dort präsentierten die Musikerinnen und Musi-
ker des Bezirksorchesters das eingeprobte Programm mit 
großer Souveränität, was vom Publikum mit begeistertem 
Applaus belohnt wurde: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die musikalische Reise führte von der imposanten Film-
musik aus Game of Thrones über die schwungvolle Polka 
„Freund zu Freund“ bis hin zum 70er-Jahre-Hit 
„MammaLoo“. Besonders die Polka stand symbolisch für 
das Projekt selbst: Freundschaften, die durch das gemein-
same Musizieren entstehen und wachsen.  
Wir möchten uns speziell bei den beiden Dirigenten sowie 
allen Organisatoren des Bezirksorchesters bedanken. Wir 
vom Musikverein Massing freuen uns schon jetzt auf das 
nächste Mal.   
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Erfolgreiche Teilnahme des TSV Massing  
bei der Niederbayrischen Meisterschaft  

Kreis Ost in Zwiesel 
 
Am Samstag sprangen die Schwimmer des TSV Massing 
ins Becken des Hallenbades in Zwiesel und konnten mit 
sehr guten Zeiten und einigen Medaillen wieder auftau-
chen. Mit insgesamt sieben Medaillen und weiteren guten 
Platzierungen unter den besten 8 waren die Trainer 
Torsten Neufeld und Josef Bauer sehr zufrieden und stolz 
auf die jungen Schwimmer für die es zum Teil der erste 
Wettkampf war. Eine Medaille haben sich Francesca in Sil-
ber, Kaisa einmal Silber zweimal Bronze sowie Jakob 
ebenfalls einmal Silber und zweimal Bronze erkämpft.   

 
Von links: Trainer Torsten Neufeld, Jakob Kobold, Julia 
Gößl, Lara Bogner, Kaisa Neufeld, Greta Musliu, Paula 
Bachinger, Francesca Atzori und Trainer Josef Bauer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

24-Stunden-Schwimmen in Massing 
 
Mit der dritten Auflage ging am vergangenen Wochenende 
das 24-Stunden-Schwimmen im Massinger Hallenbad 
über die Bühne. 
 
Wiederholt konnte die Teilnehmerzahl aus dem Vorjahr 
übertroffen werden. 304 Starterinnen und Starter aller 
Jahrgänge konnten in Massing ihre Ausdauer im Wasser 
austesten. Und die Ergebnisse waren bemerkenswert. 
Insgesamt summierte sich die Gesamtstrecke am Sonntag 
14.00 Uhr auf 1.203.800 Meter, die im Massinger 25 Met-
erbecken zurückgelegt wurden. 
 
Besonders überraschend für den Zuschauer das Ergebnis 
bei den Schwimmerinnen. Platz 2 und 3 weiblich holten 
sich zwei Mädchen aus der Gruppe 11 – 14 Jahren. Yuliia 
Habik mit 31.450 m und Christina Schuder mit 22.000 m, 
beide aus dem Gemeindebereich Massing. Seinen Vorjah-
ressieg konnte Maximilian Lorenz von der TUS Töging mit 
einer Gesamtstrecke von 40.000 m verteidigen. Gefolgt 
von Patrick Schneider und Thomas Eder, Tri-Team-Trif-
tern. Um allen Teilnehmern eine faire Gelegenheit zu bie-
ten, mussten die Schwimmer zur Hauptzeit nach 1000 m 
das Becken verlassen, sich eine neue Karte für die  
Bahnenzähler abholen und wieder hinten anstellen. So 
wurde gewährleistet, dass jeder, egal in welcher Leis-
tungsklasse, seine Bahnen ziehen konnte. Eine Zeitvor-
gabe gab es nicht. Auch konnte jede Schwimmerin und 
Schwimmer Pausen nach eigenem Bedarf einlegen. 
 
Dass die 24 Stunden voll umfänglich genutzt wurden, be-
wies die Tatsache, dass zwischen 2.00 und 4.00 Uhr bis 
zu 10 Teilnehmer ihre Bahnen zogen. 
Bereits kurz nach dem Start um 14.00 Uhr, die Freigabe 
erfolgte durch Bademeister Florian Wagner, waren die vier 
Bahnen gut gefüllt. Jeweils acht Schwimmer teilten sich 
auf einer Bahn das Wasser. Je nach Alter und zurückge-
legter Distanz gab es für die Teilnehmer Urkunden und 
Medaillen. Ausgegeben wurden in Gold 166, Silber 22 und 
Bronze 45 Stück. Im Schnitt hatte jeder Teilnehmer eine 
Strecke von 3953 Meter zurückgelegt. 
 
Besondere Preise konnten bei diesem Wettbewerb nicht 
gewonnen werden. Vielmehr stand das eigene Ziel im Vor-
dergrund. Für die jeweils drei Besten in den Altersklassen 
gab es von STELA eine Tasche mit Überraschungen, die 
Tagesbestleistungen bei den Damen und Herren werden, 
wie in den Vorjahren, auf einer Tafel festgehalten, die im 
Eingangsbereich des Hallenbades an die Leistungen erin-
nert. 
Die Siegerehrung am Sonntag übernahm Bürgermeister 
Christian Thiel. Damit eine Veranstaltung in diesem Um-
fang abgehalten werden kann, bedarf es vieler fleißiger 
Hände. Die kamen auch in diesem Jahr wieder von der 
Wasserwacht Pfarrkirchen, Gangkofen, Mitterskirchen 
und Eggenfelden, der TUS Töging, dem TSV Massing, 
dem Tri-Team Triftern sowie den Schwimmern aus dem 
TV Eggenfelden. Neben der Anmeldung, den Bahnenzäh-
lern und am Landingdesk, musste natürlich auch für Ver-
pflegung gesorgt werden. Dies übernahm die Feuerwehr 
Unterdietfurt mit der Kuchentheke und die Wasserwacht 
Gangkofen. 
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Der Dank des Bürgermeisters galt auch seinen Mitarbei-
tern, den Bademeistern und an der Kasse. Ohne sie wäre 
diese Veranstaltung nicht möglich gewesen. 
Einen großen Teil des Erfolges hat die Veranstaltung auch 
den Sponsoren zu verdanken. Allen voran als 
Hauptsponsor Thomas Laxhuber, STELA Trocknungsan-
lagen. Der Dank des Veranstalters galt allen, die mit ihrer 
finanziellen Unterstützung zum Gelingen beigetragen ha-
ben. 
Für viele der ehrenamtlich Tätigen war es eine kurze 
Nacht, mit teilweise nur vier Stunden Schlaf. Der Aufwand 
hat sich aber auf alle Fälle gelohnt. 
Eine weitere Möglichkeit, seine Ausdauer im Schwimmen 
zu testen, besteht am 18. Juli 2026 im Erlebnisbad in 
Pfarrkirchen. Hier lädt die Wasserwacht zu einem 12-
Stunden-Schwimmen ein. Start ist um 8.00 Uhr. 
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Text und Fotos: Albert Hüttner jun. 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
Fotos: Hr. Martner 
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Ortsheimatpfleger bekommt von der Gemeinde 

Massing ein Heimatarchiv 
 

 
 
In der Marktratssitzung am 09. Juli 2020 wurde erstmals 
in Massing ein Ortsheimatpfleger offiziell bestellt.  Für die 
Funktion wurde Herr Josef Schreiner vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. Der Kreisheimatpfleger Gerhard Hasl-
beck hatte die Gemeinden bereits 2017 aufgefordert, 
diese Position in den Orten zu besetzen, damit im Land-
kreis ein Netzwerk der Denkmalpflege entstehen kann. 
Massing war der erste Ort im Landkreis der diese Stelle 
offiziell besetzt hat. 
Herr Schreiner ist bereits seit Jahren regional und auch 
überregional in der Heimat- und Familienforschung tätig 
und hat hierzu in Massing in Vorträgen und Führungen, 
z.B. über alte Ansichten von Massing oder über die Feld-
kreuze in der Pfarrei Massing die Geschichte der Bevölke-
rung wieder nahe gebracht. Er hat auch schon für ver-
schiedene Gruppierungen mehrfach Führungen im Ort 
oder der Gemeinde durchgeführt. 
Neben seinem Interesse für die Geschichte von und um 
Massing ist er durch seine aktive Mitgliedschaft in der 
HIGA Gangkofen (Historische Interessengemeinschaft 
Gangkofen) und seiner Mitgliedschaft bei dem „Bayeri-
schen Landesverein für Familienkunde e. V.“  sowie dem 
kürzlich gegründeten Verein für „Heimat- und Familienfor-
schung in Niederbayern e.V.“ entsprechend in Niederbay-
ern sehr gut vernetzt. Auch seine berufliche Ausbildung 
als Bautechniker kommt ihm speziell bei Bauwerken und 
Denkmälern zugute.  
Voraussetzung für diese Tätigkeit ist auch eine enge Zu-
sammenarbeit mit dem Markt Massing, dem Ortschronis-
ten, den Museumsleitern vor Ort sowie dem Kreisheimat-
pfleger. 
Die Aufgabe eines Ortsheimatpflegers in einem Ort wie 
Massing besteht aus vielfältigen Aufgaben. Er ist vor Ort 
der verlängert Arm des Kreisheimatpflegers, Ansprech-
partner für den Bürgermeister und der Bevölkerung bei 
heimatkundlichen Fragen. Anlaufstelle und Netzwerker für 
Heimatforschung, Familienforschung und Heimatpflege 
für den Ort aber auch für alle Arten von Anfragen aus an-
deren Gemeinden. Wer Fragen hat oder Auskünfte zu 

diesen Themen benötigt, der kann sich jederzeit mit Herrn 
Schreiner in Verbindung setzen. 
Sein besonderes Anliegen wäre, dass heimatkundliche 
Unterlagen wie Urkunden, alte Vereinsunterlagen, alte Bil-
der, Fotos, Sterbebilder, Plakate, Zeitungsberichte, Ge-
genstände usw. in und für Massing erhalten bleiben. Dazu 
möchte Herr Schreiner die Massinger aufrufen, ihn bei 
Räumungen oder Auflösungen rechtzeitig, sprich vor der 
eigenen Sortierung, zu Rate zu ziehen um diese „Schätze“ 
der Nachwelt zu erhalten. Oft sind es nur kleine unschein-
bare Dinge, die aber trotzdem heimatkundlich wertvoll sein 
können. Auch wer nur eine Beratung über die richtige Ar-
chivierung und Aufbewahrung benötigt, kann sich an ihn 
wenden. Die Gemeinde hat ihm in Aussicht gestellt, dass 
demnächst ein Raum für ein Heimatarchiv zur Verfügung 
gestellt wird und dort dann alle Unterlagen fachgerecht 
sortiert, archiviert und gelagert werden können. Wenn dies 
funktioniert, wäre mittelfristig angedacht einen Verein, 
analog der HIGA in Gangkofen, auch hier in Massing zu 
gründen, damit die Archivarbeit auf mehrere Personen 
verteilt werden kann und ein Fortbestand eines Heimatar-
chives auch für die Zukunft garantiert werden kann. 
Es müssen natürlich nicht alle Dinge aus der Hand gege-
ben werden, wer sie in Familienbesitz behalten möchte, 
der kann sie auch nur für eine Kopie zur Verfügung stellen 
und bekommt sie dann wieder zurück.  
Wenn Sie also altes Material haben welches in Verbin-
dung mit Massing oder der Umgebung steht, scheuen Sie 
sich nicht und nehmen Sie Kontakt mit Herrn Schreiner 
auf. So können wir die Geschichte und Vergangenheit der 
Gemeinde auch für die Zukunft bewahren und erhalten. 
Ihr Ortsheimatpfleger 
Josef Schreiner 
Kontakt: Telefon 08724/1837 oder Handy 0175/9957889  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Save the Date 
Rolling Boazn in  

Massing am Marktplatz 
Termine: 

Mittwoch, 06.05.2026, 17 – 23 Uhr 
Mittwoch, 03.06.2026, 17 - 23 Uhr 
Mittwoch, 01.07.2026, 17 – 23 Uhr 
Mittwoch, 29.07.2026, 17 – 23 Uhr 
Mittwoch, 26.08.2026, 17 – 23 Uhr 
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Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, 
 
"aus is und gar is und schad is dass wahr is"  lautet ein 
alter Spruch. Und dieser Spruch gilt auch für den Senio-
renbeauftragten der Marktgemeinde Massing.  
Meine Zeit als Seniorenbeauftragter ist gekoppelt an die 
Wahlperiode des Marktrates und endet damit am 30. April 
2026!!! Die Zeit als Seniorenbeauftragter begann ja in der 
schweren Corona-Zeit. Und es waren gleich eine Reihe 
von Fahrten mit Senioren zu den Impfstationen in Gern für 
Senioren ohne eigene Fahrgelegenheit erforderlich. Hilfe 
bei Anträgen oder Anfragen von Sozialträgern oder Behör-
den, Informationsgespräche mit Seniorinnen und Senioren 
waren an der Tagesordnung und ich konnte in den meis-
ten Fällen weiterhelfen. Und die freudige Reaktion der 
Menschen machte mich glücklich. Es konnten auch einige 
Projekte erfolgreich angestoßen werden, wie die Absen-
kung von Bürgersteigen oder Geländer an Gebäuden, die 
die Wege für Senioren sicherer machten. Leider nicht ge-
lungen ist es, trotz einiger Versuche, einen Seniorenbeirat 
zu gründen. Das ist schade, aber es fanden sich keine 
Personen dafür.  Ausscheiden werde ich auch aus dem 
Bayerischen Landesseniorenrat in den ich auch einige 
Projekte und Ideen einbringen konnte.  Bedanken möchte 
ich mich aber auch bei Barbara Niederreiter und Marion 
Brunnmeier von der Marktverwaltung dass sie die Berichte 
für das Rathausjournal in das Rathausjournal gestellt ha-
ben. Beendet wird zum 30.4.2026 auch die rein von mir 
privat finanzierte Internetseite www.massing-damals.de. 
Die alten Filme wurden rund 75 000 mal aufgerufen und 
haben viel Freude bereitet. Noch bis zum 30.4.2026 kön-
nen Sie die Filme kostenlos ansehen und als Erinnerung 
auch herunterladen. Es sind auch nochmals rund 20 Filme 
neu eingestellt. Seit 1971, also 55 Jahre, bin ich nun eh-
renamtlich in Massing und im Landkreis tätig. Wenn ich 
jetzt zum 30.4.2026 in den Ruhestand gehe, werde ich 
gerne an die Zeit zurückdenken in der ich für die Men-
schen in Massing und im Landkreis da sein durfte! 
Herzliche Grüße und bleibt gesund 
Lothar Müller , bald Austragler 

 
Forschung auf Weltniveau in München 

 
Eine Besuchergruppe unter Leitung von Lothar Müller be-
gab sich auf die Spuren eines bedeutenden Forschers, 
Eindeckers und Erfinders aus Niederbayern. Im Jahre 
1787 wurde in Straubing Joseph Fraunhofer als Sohn ei-
nes Glasermeisters geboren und ihm zu Ehren ist die 1949 
gegründete Fraunhofer-Gesellschaft benannt. Die Fraun-
hofer-Gesellschaft ist die führende Organisation für an-
wendungsorientierte Forschung. Kaum waren die Besu-
cher von einer Mitarbeiterin des Instituts begrüßt worden, 
kam ein Mann über eine Treppe herunter. Es war der be-
kannte Schauspieler, Moderator und Publizist Andreas M. 
Bräu, der gekleidet wie im Jahre 1810, den Namensgeber 
des Instituts Joseph Fraunhofer darstellte und sehr unter-
haltsam das Leben und Wirken des großen Erfinders er-
zählte. Fraunhofer wurde schon mit 12 Jahren Vollwaise 

und wurde von seinem Vormund nach München zu einer 
Spiegelschleiferlehre gegeben. 1801 überlebte er den Ein-
sturz des Hauses seines Lehrherrn. Bei seiner aufsehen-
erregenden Rettung war Kurfürst Maximilian IV persönlich 
anwesend und schenkte Fraunhofer 18 Dukaten. Auch der 
Unternehmer Joseph von Utzschneider war bei der Ret-
tung dabei und nahm sich des Jungen an und ermöglichte 
ihm eine gute Ausbildung. So kam er an die optische 
Werkstätte nach Benediktbeuern wo er seine erste wis-
senschaftliche Arbeit über krummliniger Segmente ver-
fasste. Bereits 1811 wurde er Betriebsleiter in Benedikt-
beuern und entwickelte neue Schleif- und Poliermaschi-
nen für Glas, erfand schlierenfreies Flintglas, mit dem 
dann größere Objektive für Fernrohre hergestellt werden 
konnten. 1819 kam er dann nach München zurück und ar-
beitete im Optischen Institut. Schon 1823 wurde ihm die 
Doktorwürde verliehen. Aber schon 1826 starb er mit 39 
Jahren an Lungentuberkulose. Begleitet von einer Wis-
senschaftlerin ging es dann in den Forschungsbereich. 
Über 32 000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter arbeiten in 
den 78 Forschungseinrichtungen, überwiegend in 
Deutschland und haben ein Budget von rund 3.6 Mrd. Euro 
zur Verfügung. Im EMFT (Institut für Elektronische Mikro-
systeme und Festkörpertechnologie) wird angewandte 
Forschung und Entwicklung an Sensoren und Aktoren für 
Mensch und Umwelt untersucht. Das Institut hat langjäh-
rige Erfahrung in den Bereichen Mikroelektronik und Mik-
rosystemtechnik. Ein Schwerpunkt ist auch Adaptronik, 
eine interdisziplinäre Wissenschaft, die sich mit dem Auf-
bau selbstanpassender aktiv reagierender mechanischer 
Struktursysteme befasst. Die verwendeten Aktoren wer-
den direkt in den Kraftfluss integriert und verwenden 
elastomechanische Eigenschaften des verwendeten Ma-
terials. So versucht man die Gedanken eines Menschen 
zum Beispiel direkt auf Prothesen zu übertragen. Ein wei-
teres Forschungsgebiet sind die Mikropumpen, um diese 
für die Medizin nutzbar zu machen. Die fünf mal fünf Milli-
meter Mikropumpen können bei der Langzeitdosierung bei 
Krebs- oder Schmerzmedikamenten sinnvoll eingesetzt 
werden. Anschließend wurden auch noch die großen 
Reinräume für die Forschung besichtigt - allerdings aus 
verständlichen Gründen nur von außen.  
Die nächste Fahrt zu einer wissenschaftlichen For-
schungsstätte am 7.4.2026 ist schon völlig ausgebucht 
und wird am 28.8.2026 nochmals durchgeführt. 

 
Ein Teil der Besuchergruppe mit dem Schauspieler An-
dreas M. Bräu re. vor einem Fernrohr, das Joseph von 
Fraunhofer gebaut hat 
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Erfolgreicher Ausbildungsabschluss bei stela: 

Drei Nachwuchskräfte geehrt 
 
Kürzlich wurden im kleinen Rahmen drei ehemalige Aus-
zubildende für den erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbil-
dung bei stela geehrt. 
 
In einer persönlichen Runde nutzte Rainer Hettwer die Ge-
legenheit, die hohe Bedeutung der Ausbildung für das Un-
ternehmen zu unterstreichen. Gemeinsam mit Ausbilder 
Johannes Moser überreichte er Urkunden sowie ein klei-
nes Präsent und gratulierte herzlich zu den bestandenen 
Abschlüssen. 
 
Geehrt wurden: 
▪ Janik Beisl für den erfolgreichen Abschluss seiner 

Ausbildung zum Feinwerkmechaniker  
▪ Sebastian Einwanger für den erfolgreichen Ab-

schluss seiner Ausbildung zum Metallbauer Kon-
struktionstechnik 

▪ Andreas Seligmann jun. ebenfalls für den erfolgrei-
chen Abschluss seiner Ausbildung zum Metallbauer 
Konstruktionstechnik 

 
Besonders erfreulich ist, dass alle drei Absolventen wei-
terhin im Unternehmen tätig sind und ihre berufliche Zu-
kunft bei stela gestalten. Janik Beisl verstärkt künftig die 
Abteilung Konstruktion. Der erfolgreiche 

Ausbildungsabschluss stellt für ihn einen wichtigen, aber 
eben nur ersten Meilenstein dar: Aktuell absolviert er das 
sechste Semester seines dualen Studiums im Maschinen-
bau, das er im kommenden Winter beenden wird. Sebas-
tian Einwanger bleibt dem Unternehmen ebenfalls erhal-
ten und unterstützt genauso wie Andreas Seligmann jun. 
weiterhin die Produktion. 
 
Die Geschäftsleitung und die gesamte Belegschaft gratu-
lieren den Absolventen herzlich zu ihrem Erfolg und wün-
schen ihnen für ihren weiteren beruflichen Weg viel Moti-
vation und Freude. 

 

 

 

 

Terminplanung für den Massinger  
Seniorentreff im April 2026 

 

Treff-Lokal ist zu dieser Monatsversammlung  
„Bei Christian“  

Mittwoch, 1. April 2026, 14 Uhr, 
Monatstreffen 

(vorher Gelegenheit zum Mittagstisch) 
Kegeln am Dienstag, 21. April 2026 
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Besuch der Krippenausstellung von  
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Bischof Rudolf Voderholzer 

BRK-Bereitschaft Gangkofen-Massing  
in Regensburg 

Einige Mitglieder der BRK-Bereitschaft Gangkofen-Mas-
sing machten sich auf den Weg nach Regensburg und be-
sichtigten dort am Vormittag das erste Dackelmuseum der 
Welt und am Nachmittag dann die große Krippenausstel-
lung des Bistums Regensburg. Im Dackelmuseum konn-
ten über 5000 Exponate rund um das Thema Dackel be-
sichtigt werden. Begrüßt wurde die Gruppe am Eingang 
von Dackel „Seppi“ und den beiden Betreibern, Seppi Küb-
lbeck und Oliver Storz. Nach dem Rundgang durch das 
liebevoll gestaltete Museum und Beantwortung der inte-
ressierten Fragen durch die Betreiber stellte sich Seppi 
Küblbeck mit Dackel Seppi mit den Rot-Kreuzlern noch zu 
einem Gruppenbild vor dem Museum auf. Nach dem Mit-
tagessen ging es dann in die Niedermünstergasse 1 zum 
Sitz des Bischofs. Dort wurde die Gruppe von Bischof Ru-
dolf Voderholzer persönlich empfangen und herzlich be-
grüßt. Die Einladung zur Ausstellung entstand bereits letz-
tes Jahr bei der Versorgung und Übernachtung der Re-
gensburger Pilger am Pfingstwochenende in Massing. Die 
große Regensburger Wallfahrt macht immer in Massing 
Halt und bezieht hier ihre Nachtquartiere. Die BRK-Bereit-
schaft Gangkofen-Massing bietet vor Ort in den Mehr-
zweckräumen der Turnhalle seit über 15 Jahren ein gro-
ßes Gemeinschaftslager an und betreut dort über 50 Pil-
ger. Bei der letzten Wallfahrt besuchte Bischof Rudolf 
Voderholzer das Übernachtungsquartier der BRK Bereit-
schaft und bedankte sich für die Unterstützung der Wall-
fahrt und das tolle Engagement der Rot-Kreuzler. Dabei 
kam man auch auf das Thema Krippen und der Bischof 
erzählte von seiner Leidenschaft für Krippen und wie die 
Ausstellung in Regensburg entstanden ist. Als kleinen 
Dank für die Rot-Kreuz-Bereitschaft sprach er eine Einla-
dung zur Besichtigung seiner Krippenausstellung in Re-
gensburg aus. Nach der Begrüßung durch den Bischof 
ging es durch einen Innenhof zu dem Gebäude in dem die 
Krippenausstellung aufgebaut ist. Zuerst zeigte Rudolf 
Voderholzer seine persönliche Krippe, die er zu seiner Bi-
schofsweihe erhalten hat und erklärte die Historie der Krip-
pen. Dann ging es von Raum zu Raum und der Bischof 
zeigte der interessierten Gruppe die ganz besonderen 
Schätze seiner Sammlung. Von fein gearbeiteten Figuren 
aus Zirbenholz über raumgroße Krippen sowie Krippen 
aus allen möglichen Materialien, Größen und Ländern. Zu 
jeder Krippe konnte der Regensburger Oberhirte etwas er-
zählen und die Besuchergruppe sichtlich beeindrucken. 
Es sind natürlich auch sehr wertvolle Krippen wie die von 
Krippenbauer Sebastian Osterrieder mit dabei, die als das 
Schönste was die bayrische Krippenkunst bisher zu Wege 
gebracht hat gelten. Nach einer kleinen Stärkung im Spei-
seraum vom Bischof überreichte Organisator Josef 
Schreiner dem Bischof als kleines Gastgeschenk noch 
eine Krippe aus Beton. Herr Voderholzer war sichtlich 
überrascht, da er so eine Krippe noch nicht in seiner 
Sammlung hat. Dann ging es noch in den privaten Bereich 
von Herrn Voderholzer und man durfte sein Büro, seine 
Privatbibliothek und vor allen Dingen seine Privatkapelle 
besichtigen. Herr Voderholzer informierte auch noch über 
die Pläne des Bistums, dass in Regensburg ein Museum 
für religiöse Volkskunst in der Entstehung ist. Er möchte, 
dass in diesem Museum bedeutendes Kulturgut nicht nur 

aufbewahrt wird, sondern auch der Öffentlichkeit zugäng-
lich gemacht wird. Als Erinnerung schenkte der Bischof 
noch jedem ein Buch über die Krippensammlung, welches 
er selbst geschrieben hat. Nach dreieinhalb Stunden und 
voller wunderschöner Eindrücke endete die Führung im In-
nenhof bei einer großen Krippe aus Stein und die BRK-ler 
machten sich wieder auf den Heimweg. 

 
Die BRK-Gruppe mit Organisator Josef Schreiner (6.von 
links) und Seppi Küblbeck (hinten Mitte) mit Dackel Seppi 

 
Bischof Rudolf Voderholzer bei der Überreichung der Be-
ton-Krippe durch Josef Schreiner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die BRK-Gruppe mit Organisator Josef Schreiner (2.von 
links) und Bischof Rudolf Voderholzer (Mitte) 
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Informationen am Ehrenamtstag vom  

Gymnasium Eggenfelden 
 
Kürzlich machten sich sechs Helferinnen und Helfer der 
BRK-Bereitschaft Gangkofen-Massing auf den Weg nach 
Eggenfelden, um am Ehrenamtstag des Gymnasiums mit-
zuwirken. Rund 50 interessierte Schülerinnen und Schüler 
der achten Klasse besuchten dabei die verschiedenen 
Stationen am BRK-Standort Eggenfelden und besichtigten 
die umfangreiche Ausstattung. Dies waren im speziellen 
der ehrenamtliche Rettungsdienst, die Wasserwacht, der 
Kriseninterventionsdienst und der Bereich Katastrophen-
schutz der von der Bereitschaft Gangkofen-Massing prä-
sentiert wurde. Die in Gangkofen beheimatete Schnellein-
satzgruppe CBRN(E) baute eine Versorgungsstelle auf 
und stellte anschaulich dar, welche Maßnahmen beispiels-
weise im Falle eines Chemieunfalles an einer Schule er-
griffen würden und wie Einsatzkräfte in einer solchen Lage 
vorgehen würden. Die Schüler konnten die Ausrüstungs-
gegenstände und Fahrzeuge besichtigen und die anfallen-
den Fragen wurden von den BRK-lern fachkundig und um-
fangreich beantwortet.  
 

 
Das CBRN/E Team der BRK-Bereitschaft Gangkofen-
Massing. Von links: Schreiner Josef, Simon Manu, Prost 
Martin, Schönberger Marianne, Schechtl Richard und 
Schulz Paul 

 
Mitgliederversammlung 2026 

 
Zur Mitgliederversammlung des Gartenbauvereins Mas-
sing am 23.02.2026 im Gasthaus Rupertus-Keller konnte 
Vorsitzende Resi Ott neben zahlreichen Mitgliedern die 
drei Bürgermeister, Herrn Christian Thiel, Herrn Georg 
Obermeier und Frau Anita Leipold – zugleich auch die Ver-
einskassiererin sowie die stellvertretende Kreisvorsit-
zende Juliane Eder begrüßen.  
Nach dem Gedenken an die seit der letzten Mitgliederver-
sammlung verstorbenen Vereinsmitglieder richtete 1. Bür-
germeister Thiel lobende Worte hinsichtlich der Jugendar-
beit, den Veranstaltungen und der Pflege der beiden 
Pflanzbeete an den Verein. Anschließend folgte der Tätig-
keitsbericht des Schriftführers Robert Auer. Herr Auer be-
leuchtete die Aktivitäten des letzten Jahres:  
Vorträge „Wasser bereichert jeden Garten“, „Ein Garten 
für Kinder“ und „Ziergehölze richtig schneiden“, Baum-
schneidekurs im Frühjahr, Kochkurs „Kartoffeln mit Pfiff“, 
ein Nachmittag „Schwammerl suchen und bestimmen“, ein 

Besuch in der Käserei Anderlbauer und des Torfmuseums 
im Chiemgau beim Vereinsausflug, eine Fahrt zur Landes-
gartenschau Furth im Wald, das  Ferienprogramm „Bas-
teln einer Vogelscheuche aus Heu“ mit zahlreichen Kin-
dern, die Herbstversammlung mit Tombola und die Ehrun-
gen für die Preisträger des Wettbewerbs „Wasser berei-
chert den Garten“, der Pflanzentausch-/schenktag mit Prä-
mierung der ertragreichsten Kartoffelernte (Kinderwettbe-
werb) sowie der Kaffee- und Kuchenverkauf beim Massin-
ger Kirta im Freilichtmuseum und die Beteiligung am Mas-
singer Weihnachtsmarkt. 
 
Weitere Aktivitäten waren die ganzjährige Pflege der Ver-
kehrsinseln in der Neumarkter- und in der Spirknerstraße, 
die Teilnahme an der Gemeindemeisterschaft der Stock-
schützen und an der Kreisversammlung.  
 
Einen äußerst interessanten und kurzweiligen Einblick in 
die Arbeit der beiden seit vier Jahren bestehenden und in-
zwischen rapide gewachsenen Kindergruppen der „Mas-
singer Gartenpiraten“, boten die beiden Gruppenleiter Ru-
pert Eder und Kathrin Ott mit einer Powerpoint-Präsenta-
tion. Deren Vereinsjahr war geprägt von altersgerechten 
Bastel- und Werkarbeiten, Aufbau und Pflege eines Hoch-
beets sowie eines Insektenhotels, die „Baumpflanzchal-
lenge“ auf dem Schulgelände, der Aktion „Rama dama“, 
ein Besuch des Fischereivereins am alten Bad, ein Infor-
mationstag mit einem Förster, ein Ausflug in eine Tropf-
steinhöhle und einen Falkenhof sowie ein Sommerfest.  
Aber auch Kenntnisse in Pflanzen- und Tierkunde wurden 
auf spielerische Art sowohl im Wald als auch im Garten 
vermittelt. Der Spaß an und mit der Natur soll bei jeder 
Gruppenstunde im Vordergrund stehen. Unterstützung er-
halten die beiden Jugendleiter von mehreren jungen Eltern 
der teilnehmenden Kinder als auch der Schule (Werk-
raum).  
Nach dem Vortrag des Kassenberichts von Frau Leipold 
bescheinigte ihr der Kassenprüfer, Herr Hermann 
Lichtnecker eine außerordentlich saubere Kassenführung. 
Der Kassiererin und der gesamten Vorstandschaft wurde 
Entlastung erteilt.  
Kurzweilig war der nachfolgende Fotorückblick zusam-
mengestellt von Herrn Willi Ertl, kommentiert von Frau 
Hilde Gangkofer. Es wurden Eindrücke und Schnapp-
schüsse von den Veranstaltungen und Bildaufnahmen 
vom Gartenjahr der Hobbygärtner gezeigt. 
Der Gartenbauverein konnte heuer wieder zahlreiche Mit-
glieder für ihre langjährige Treue mit Urkunden und An-
stecknadeln auszeichnen (siehe Kasten). 
rau Anneliese Männer wurde für die regelmäßige Erstel-
lung des „Gartenblattl’s“ sowie Herrn Josef Ott für die War-
tung und Ausgabe der Gartenleihgeräte besonderer Dank 
ausgesprochen. 
Nach wie vor bietet der Gartenbauverein zum Ausleihen 
eine Heckenschere, einen Hochentaster und einen Verti-
kutierer an.  Bei Interesse kann man Kontakt mit Josef Ott, 
Telefon 08724/1215, aufnehmen. 
Erste Vorsitzende Resi Ott stellte das Jahresprogramm 
2026 kurz vor: Wettbewerbe „Spielbereiche für Kinder“ 
(Erwachsene), „Wer hat den schwersten Kürbis?“ (Kinder) 
sowie das Jahresprogramm 2026. Nächste Veranstaltun-
gen: Vortrag „Klimaresistente Pflanzen“ und ein Abend mit 
Verkostung „Lebensmittel aus der Heimat statt Exoten“. 
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Weiters sind geplant eine Führung durch den Pflanzen-
markt Staudinger, Töpfern mit Andrea Maier und ein Vor-
trag „saftiges Tomatenglück“. Der Zweitagesausflug in die 
Wachau ist bereits seit längerem ausgebucht. Auf dem 
Programm sind außerdem der Kaffee- und Kuchenverkauf 
beim Massinger Kirta und wie alljährlich das Ferienpro-
gramm, der Pflanzentauschtag, die Herbstversammlung 
und die Beteiligung am Weihnachtsmarkt. 
 
Anschließend verabschiedete die Vorsitzende die langjäh-
rige Mitarbeiterin in der Vorstandschaft (2012-2024), Frau 
Maria Rithaler. Sie dankte Frau Rithaler für Ihren Einsatz 
und Zuverlässigkeit bei allen Veranstaltungen und Belan-
gen des Gartenbauvereins und übergab ihr ein Präsent als 
Dank. 
Zum Schluss richtete die stellvertretende Kreisvorsitzende 
Juliane Eder noch anerkennende Worte an den Verein. 
Sie sei angenehm überrascht über das aktive und gern an-
genommene Angebot des Massinger Gartenbauvereins 
und wünschte allen – insbesondere den Kindergruppen – 
weiterhin viel Spaß und Erfolg bei der Vereinsarbeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Ott bedankte sich für das zahlreiche Kommen und 
wünschte einen guten Heimweg.  
Die nächste Veranstaltung ist ein Vortrag von Elke Wim-
mer „Klimaresistente Pflanzen“ am 16.03.2026 um 19.30 
Uhr im Lokal „Bei Christian“. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die anwesenden Geehrten, mit 2. Vorsitzender Mathilde 
Gangkofer, 1. Vorsitzender Resi Ott, 2. Bürgermeister 
Georg Obermeier und stellvertretender Kreisvorsitzender 
Juliane Eder (von links).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für 15jährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 
Christian Börner, Markus Krauss 

 
Das Silberabzeichen für die 25-jährige Mitgliedschaft erhielten: 

Edgar Dechantsreiter, Irene Dechantsreiter, Manuela Wunderlich, Fran-
ziska Ewender, Ronald Plettrichs, Hedwig Reichenberger,  

Josef Lohmaier, Magdalena Martner, Bernhard Platzer,  
Marianne Wimmer, Angelika Leitl, Anneliese Weber,  

Barbara Richter, Karl Reischl, Hildegard Klein, Christa Ackermann, Hilde-
gard Gaßlbauer, Ingrid Staller, Johann Staudinger,  

Marianne Brummer, Thomas Aigner, Wolfgang Reischl,  
Renate Löffl, Marlene Limbacher, Helga Brummer,  

Rudolf Hartmann und Reinhard Aigner. 
 

Für 40jährige Vereinstreue wurden ausgezeichnet: 
Mathilde Huber, Hedwig Geigenberger, Josef Niedermayer,  

Gisela Reischl, Maria Wotzinger sen., Alfred Hamberger 
 

Eine besondere Mitgliedschaft: 
Franziska Gattersteiger für 70 Jahre! 

(Ehrenmitglied, 2019 Ehrennadel am Bande erhalten, 
in der Vorstandschaft von 1998 – 2012) 
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der Kolpingfamilie  

Massing 
für einen guten Zweck 

 
Passionssamstag, 21.3.26 Pfarrkirche Massing 

vor und nach dem Gottesdienst (19:00 Uhr) 
 

Mittefasten – Markt 22.3.26 (13:00 – 16:00 Uhr) 
Kattum zwischen 24.3. – 2.4.26  

zu den Öffnungszeiten 
 

Bücherei Massing zwischen 24.3. – 2.4.26  
zu den Öffnungszeiten 

 

Osternacht 4.4.26 Pfarrkirche Massing 
vor und nach dem Gottesdienst (22:00 Uhr) 

 

Ostersonntag 5.4.26 Pfarrkirche Massing 
vor und nach dem Gottesdienst (10:00 Uhr) 

 

Kerzen und Kerzenständer 
Verschiedene Ausführungen, Preise je nach 

Größe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

- selbstgebastelt und qualitativ hochwertiges 
Wachs - 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dankeschön-Frühstück für Helfer des Advents-

kranzbindens 
 
Massing – Als Zeichen der Wertschätzung für ihr großes 
Engagement luden der Elternbeirat und das Team des 
Kindergartens in Massing die Helferinnen und Helfer des 
traditionellen Adventskranzbindens zu einem gemeinsa-
men Dankesfrühstück ein. 
Viele freiwillige Unterstützer hatten in der Vorweihnachts-
zeit mit viel Zeit, Kreativität und handwerklichem Geschick 
Adventskränze gebunden und dekoriert. Diese wurden an-
schließend beim Weihnachtsmarkt in Massing verkauft. 
Der Erlös aus der Aktion kommt vollständig den Kindern 
des Kindergartens zugute. Mit dem Geld können beispiels-
weise neue Spielmaterialien, besondere Projekte oder 
Ausflüge finanziert werden, die den Kindergartenalltag be-
reichern. 
Beim gemütlichen Frühstück bot sich nun die Gelegenheit, 
den zahlreichen Helferinnen und Helfern persönlich Danke 
zu sagen. In entspannter Atmosphäre wurde gemeinsam 
gegessen, gelacht und auf die erfolgreiche Aktion zurück-
geblickt. Vertreter des Elternbeirats betonten, wie wichtig 
die Unterstützung aus der Gemeinde sei und dass solche 
Projekte ohne die tatkräftige Mithilfe vieler engagierter 
Menschen nicht möglich wären. 
Das Adventskranzbinden hat sich inzwischen zu einer 
schönen Tradition entwickelt, die nicht nur den Kindern zu-
gutekommt, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl in 
Massing stärkt. Elternbeirat und Kindergarten zeigten sich 
sehr dankbar für die große Hilfsbereitschaft und freuen 
sich bereits auf weitere gemeinsame Aktionen. 
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04/2026     Massing 
 

  

 
Veranstaltungskalender April 2026 

 

 

Termin Uhrzeit Verein Titel Veranstaltungsort 

27.03.2026 16:30 Pfarr- und Gemeindebücherei Massing 
Bilderbuchkino Ach du buntes Ei!" in der 
Bücherei Massing" 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Massing 

27.03.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Königsschießen - Schießabend mit Ver-
einsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

29.03.2026 19:00 Jugendchor Staudach Passionssingen Jugendchor Staudach  

01.04.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Königsschießen - Schießabend mit Ver-
einsmeisterschaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

03.04.2026 19:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Betstunde  Kirche St. Stephanus 

04.04.2026 13:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Osternestsuchen Freilichtmuseum Massing 

08.04.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schießabend mit Vereinsmeisterschaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

10.04.2026 16:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." 

Kinder.- Sing und Tanzprobe, Plattler-
probe, Tanzprobe der Jugendgruppe 

Vereinsheim D´Rottaler" Mas-
sing" 

10.04.2026 16:30 Pfarr- und Gemeindebücherei Massing 
Bilderbuchkino Ein Huhn, ein Ei und viel 
Geschrei" in der Bücherei Massing" 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Massing 

10.04.2026 17:30 Trachtenkapelle Massing Couch Konzert 
Mehrzweckraum Turnhalle Mas-
sing 

10.04.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. 
Königsschießen - Schießabend mit Ver-
einsmeisterschaft Bürgerhaus Oberdietfurt 

11./12.04.2026   Reitverein Massing e.V. Dressur- und Springturnier 
Reianlage Osterholzer Gotthol-
bing 

12.04.2026 18:00 Sparte Tennis des TSV Massing e. V. 08 Spartenversammlung Tennis Gasthaus Ruperutskeller 

12.04.2026 08:30 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Gautrachtenfest Pfarrkirchen 

Vereinsheim D´Rottaler" Mas-
sing" 

15.04.2026 18:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Jugendstunde mit Training Bürgerhaus Oberdietfurt 

15.04.2026 19:00 Frohsinn Amicitia Oberdietfurt e.V. Schießabend mit Vereinsmeisterschaft  Bürgerhaus Oberdietfurt 

17.04.2026 16:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." 

Kinder.- Sing und Tanzprobe, Plattler-
probe, Tanzprobe der Jugendgruppe 

Vereinsheim D´Rottaler" Mas-
sing" 

17.04.2026 16:30 Pfarr- und Gemeindebücherei Massing 
Bilderbuchkino Wann ist bald?" in der 
Bücherei Massing" 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Massing 

17.04.2026 20:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." 

Vereinsabend mit Tanzprobe der Er-
wachsenen 

Vereinsheim D´Rottaler" Mas-
sing" 

24.04.2026 16:00 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." 

Kinder.- Sing und Tanzprobe, Plattler-
probe, Tanzprobe der Jugendgruppe 

Vereinsheim D´Rottaler" Mas-
sing" 

24.04.2026 16:30 Pfarr- und Gemeindebücherei Massing 
Bilderbuchkino Sag mal AAAH!" in der 
Bücherei Massing" 

Pfarr- und Gemeindebücherei 
Massing 

01.05.2026 11:30 
Heimat- und Volkstrachtenverein 
D`Rottaler" Massing e.V." Maibaumaufstellen im Freilichtmuseum Freilichtmuseum Massing 

 
Die Termine für Senioren finden Sie auf Seite 31, 32 und 35. 

            Montags-Radtreff – Mach mit, bleib fit! 
 

Start:  Montag, 13. April 2026 Uhrzeit: 18:30 Uhr 
Treffpunkt: Marktplatz (Pavillon) Massing 

 
Gemeinsam radeln – ohne Leistungsdruck, mit Spaß und Bewegung. 

            Fahrzeit: ca. 2 Stunden auf Nebenstraßen und Radwegen 

            Keine Anmeldung erforderlich - wir starten aber pünktlich um 18:30 Uhr 

            Wir fahren jeden Montag, bei Regen fällt die Tour aus 

 
Alle Radbegeisterten sind herzlich willkommen! 

Wir freuen uns auf viele Mitradlerinnen und Mitradler! 
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